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Name und Anschrift des Bieters 

      
 
 
 
 
 
Stadt Krefeld 
ZGM/Zentrales Gebäudemanagement 
Mevissenstraße 65 
47803 Krefeld 
 
 
 
 
ANGEBOT VOB/A – National 
 

 
Maßnahme 

Maria-Sybilla-Merian-Gymnasium, Johannes-Blum-Straße 101, 47807 Krefeld 
- Interimsmaßnahme 

Angebot für 

Modulbauanlage für 5 Schluklassen - Kauf 

Anlagen: 
 Leistungsbeschreibung mit Preisangebot 
 Fachkundenachweis gemäß § 18 Mittelstandsförderungsgesetz NRW 
 Nebenangebot(e)  
 Verzeichnis und Erklärung betr. Bietergemeinschaft 
 Verzeichnis über Art und Umfang der von Nachunternehmern auszuführenden Leistungen  
 Unterlagen nach Ziffer 3 des Aufforderungsschreibens (vgl. auch Ziffer 8 TnB):       
 Pläne / Zeichnungen Nr.:        
 Einwilligung Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 Eigenerklärung nach § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG) 

 
       

 

1 Diesem Angebot liegen folgende Bedingungen zugrunde: 

1.1  die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B) 
1.2   die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen (VOB/C) 
1.3  die Besonderen und die Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Krefeld 
1.4  die Besondere Vertragsbedingungen der Stadt Krefeld zur Einhaltung des Tariftreue- und 

Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen (BVB Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen) 
1.5  die in der Leistungsbeschreibung angegebenen Zusätzlichen Techn. Vertragsbedingungen 
1.6  Pläne / Zeichnungen / Anlagen: Baugrundgutachten, Lagepläne, Ansichten, Grundrisse, 

Schnitte, Übersichten, Raumbuch, Smartbildschirme, Standards Stadt Krefeld, Übersicht 
Tiefbauarbeiten  

1.7  weitere besondere Vertragsbedingungen 
 
 
 
 

2 Eigenerklärungen zur Eignung 

 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung   Vergabeverfahren - Nr.: 2025-ZGM-6030-sei-0102 

Ende der Angebotsfrist:  18.12.2025, 09:00 Uhr   Ende der Bindefrist:  17.01.2026 
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(Bei freihändigen Vergaben und beschränkten Ausschreibungen ohne TW sind unter Ziffer 2 keine Eigenerklä-
rungen abzugeben, da bereits vor der Aufforderung zur Angebotsabgabe die Eignung der Unternehmen ge-
prüft worden ist. (s. § 6b Abs. 5 VOB/A)) 

 

2.1  Ich bin/Wir sind im Berufsregister meines/unseres Sitzes oder Wohnsitzes eingetragen. 
 Ich bin/Wie sind nicht zur Eintragung in das Berufsregister verpflichtet. 

2.2  Ich /Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzliche geregeltes 
Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde oder ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels 
Masse abgelehnt wurde. 

 Ich /Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde, auf Verlangen werde 
ich/werden wir ihn vorlegen 

2.3  Mein/Unser Unternehmen befindet sich in Liquidation: 

 Nein 
 Ja 

2.4 Ich/Wir erkläre(n), dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverläs-
sigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt. 

2.5 Ich/Wir erkläre(n), in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, 
der zu einem Eintrag im Wettbewerbsregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 
drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr 
als 2.500 EUR belegt worden bin/sind. 
Ab einem Auftragswert von 30.000 EUR wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot 
der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 Abs. 1 S. 1 
WRegG durchführen. 

2.6 Ich/Wir erkläre(n), dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie Beiträge 
zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde. 

2.7 Ich/Wir erkläre(n), dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat. 

 

3  Angaben zum Unternehmen  
 
3.1  Ich bin/Wir sind bevorzugter Bewerber laut beigefügtem Nachweis. 
 
3.2 Statistische Erhebung im Rahmen der Vergabestatistikverordnung (VergStatVO) 

 Es handelt sich bei meinem Unternehmen um ein KMU (Kleinstunternehmen, ein kleines oder 
mittleres Unternehmen)1 

 
3.3 Ich bin/ Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeich-

nis eingetragen unter Nummer:  

  

Name:       PQ-Nummer:       

Name:       PQ-Nummer:       

Name:       PQ-Nummer:       

 
3.4  Ich/Wir erkläre(n), dass eine Haftpflichtversicherung für Personen-, Sach- und Vermögensschäden 

in vorgegebener Höhe (Ziffer 11.3 der zusätzlichen Vertragsbedingungen für Bauleistungen der 
Stadt Krefeld) spätestens ab Zuschlagserteilung bestehen und während der Vertragslaufzeit auf-
rechterhalten wird. 
Nach Zuschlagserteilung werde ich/werden wir auf Verlangen zur Bestätigung meiner/unserer Er-
klärung eine Kopie der entsprechenden Versicherungspolice vorlegen. 

 
4   Zur Ausführung der Leistung erkläre(n) ich/wir 

 
1 Die Größenklasse der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) setzt sich aus Unternehmen zu-
sammen, die weniger als 250 Personen beschäftigen und die entweder einen Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. EUR erzielen 
oder deren Jahresbilanzsumme sich auf höchstens 43 Mio. EUR beläuft (s. 2003/361/EG der EU-Kommission). 
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4.1  Ich/Wir werde(n) nach § 4 Abs. 8 VOB/B die Leistung im eigenen Betrieb ausführen. 
4.2  Ich/Wir werde(n) beabsichtige(n), Leistungen an Nachunternehmen und deren Nachunterneh-

men zu übertragen, eine ausführliche Übersicht ist beigefügt (vergl. Ziffer 6 TnB). 
 

5 Ich/Wir halte(n) mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist an dieses Angebot gebunden. 
6 Vor Auftragserteilung von Bauleistungen ist dem AG eine Freistellungsbescheinigung nach § 48 b 

EStG vorzulegen. Andernfalls ist der AG verpflichtet, von den Rechnungen des AN einen Steuer-
abzug in Höhe von 15 % einzubehalten und an das Finanzamt abzuführen. 

7 Ich/Wir erkläre/n, dass 
- das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 

Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden. 

- falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
Ich/Wir erkläre/n mich/uns damit einverstanden, dass die von mir/uns mitgeteilten personenbe-
zogenen Daten für das Vergabeverfahren verarbeitet und gespeichert werden können und bei Auf-
tragserteilung auf mein/unser Angebot den nicht berücksichtigten Bietenden der Name meines/un-
seres Unternehmens und die Merkmale und Vorteile meines/unseres Angebotes mitgeteilt werden. 
 
Ich/Wir versicher/e(n) hiermit, dass keine Verfehlungen vorliegen, die meinen/unseren Aus-
schluss von der Teilnahme am Wettbewerb rechtfertigen oder zu einem Eintrag in das Wettbe-
werbsregister führen könnten. 
Nach § 20 Abs. 3 VOB/A besteht für den Auftraggeber die Pflicht, nach Zuschlagserteilung auf ge-
eignete Weise, z. B. auf Internetportalen oder im Beschafferprofil, über erteilte Aufträge zu infor-
mieren. Die Veröffentlichung umfasst den Namen, die Anschrift, die Telefon-, Faxnummer und E-
Mail-Adresse des Auftraggebers, das gewählte Vergabeverfahren, den Auftragsgegenstand, den 
Ort der Ausführung sowie den Namen des beauftragten Unternehmens, sofern es sich nicht um 
eine natürliche Person handelt. Diese Daten werden auf www.evergabe.nrw.de veröffentlicht. So-
weit es sich um personenbezogene Daten natürlicher Personen handelt, setzt für die Veröffentli-
chung Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) die Einwilligung 
der betroffenen Personen voraus. Die Einwilligung kann nach Art. 7 Abs.  3 DSGVO jederzeit wi-
derrufen werden. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Nach 6 Monaten werden die 
Daten gelöscht. Daten von Bietern, die nicht den Zuschlag erhalten, werden nicht öffentlich be-
kannt gemacht. 
Die Verweigerung bzw. der Widerruf des Einverständnisses kann zum Ausschluss im Vergabever-
fahren führen.  
 

Mir/Uns ist bekannt, dass wissentlich falsche Erklärungen zum Ausschluss von diesen und weite-
ren Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrages wegen Verlet-
zung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grunde führen und eine Meldung des Aus-
schlusses und der Ausschlussdauer an die Informationsstelle für Vergabeausschlüsse nach sich 
ziehen kann. 
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, die vorstehende Erklärung auch von Nachunternehmern zu for-
dern und vor Vertragsschluss bzw. spätestens vor Zustimmung des Auftraggebers zur Weiterbe-
auftragung vorzulegen. 
Für den Fall der Zuschlagserteilung erkläre ich mich zur Veröffentlichung der oben genann-
ten Daten auf www.evergabe.nrw einverstanden. 

  

http://www.evergabe.nrw.de/
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8 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den eingesetzten Preisen 
und mit allen den Preis betreffenden Angaben – in der Währungseinheit EUR - wie folgt an: 

8.1 Hauptangebot, keine Vergabe  
nach Losen 

Endbetrag einschl. MwSt. 
(ohne Nachlass) 

Nachlass ohne 
Bedingung 

Summe Angebot            % 
 

8.2 Hauptangebot(e), bei vorbehaltener 
losweiser Vergabe 

Endbetrag einschl. MwSt. 
(ohne Nachlass) 

Nachlass ohne 
Bedingung 

Summe Los                   % 

Summe Los                   % 

Summe Los                   % 

Summe Los                   % 

Summe aller Lose / 
Summe Angebot / Gesamtangebot 

       

Zusätzlicher Preisnachlass bei Zusammenfassung 

aller Lose      % 

der Lose Nr.:            % 
 

8.3 Nebenangebote zum Hauptangebot Technische Nebenangebote Anzahl:     

 Andere Nebenangebote Anzahl:     

Der Preisnachlass des Hauptangebotes wird auch für die Nebenangebote gewährt.                ja 

8.4 Technische Nebenangebote 
(ohne Abgabe eines Hauptangebotes) 

Endbetrag einschl. MwSt.  
(ohne Nachlass): 

Nachlass ohne 
Bedingung 

                 % 

8.5  Skontoangebot 
Gewährung von ________ % Skonto bei Zahlung innerhalb von ________ Tagen 

Ein angebotenes Skonto wird bei der Angebotswertung nur berücksichtigt, wenn als Zahlungs-
ziel mindestens 14 Tage angegeben werden. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auf-
tragserteilung Vertragsinhalt. 
Das Skonto gilt für jede einzelne fristgerechte Zahlung. 

 

 

Bei schriftl. Angebot: Ort, Datum, Unterschrift und Firmenstempel des Bieters/der Bieter 
 

      

 

Ist  
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben,  
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar oder  
- ein elektronisches Angebot, das signiert sein soll, nicht wie vorgegeben signiert,  
wird das Angebot ausgeschlossen. 

 


